
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1829

11 (7.2.1829)



- A nzeige . Bl a t t
für de «

D r e i s a m . K r e i s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

den - 7. Februar 182S.
Samstag

l . Obrigkeitliche Verordnung .

( Bürgerannahme unter Verrichtung auf zunftmäßigeS Gewerb Herr .)

K. D . Nro . 840. Nermög Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums des Jnnern

vom 5. d . M. Nro «6. darf hin fürs durchaus keine bürgerliche oder schutzbürgerliche

Annahme unter der Bedingung des Verzichts auf die Ausübung eines erlernten zunftmößi-

gen Gewerbes bewilliget werden ; waö zur allgemeinen Rachachtung hiermit bekannt ge.

macht wird.
Fretbnrg den 24. Januar 1829.

Großyerzogitch rvavttches rvirenorrum veo rirrriamkrerw ».
F r h r. v. T ü r k h e i m,

Vät . v. Harsch .

Berichtigung .

In dem Anzeigeblatt Nro. 4 . vom 14. Januar d. I . 6 ettej26, hat sich 1« der Be .

kanntmachung des WcinfchlagS für den Amtsbezirk Staufen der Fehler eingefchlichen , daß
es heißtsä i . Grunern auf 8 fl . 30 kr. stall daß es heißen sollte : 7 , fl . 30 kr. ; welches
hirmit berichtig « wird. .

II . Erledigte Dienststelle . Rsfenbrrgifche Präsentation des Pfarrkaudi -
baten Viktor Schaller au» Werrhrtm , auf
dir erledigte Pfarrei Rosenberg hat die
StaatSgrnehmigung erhalten.

( 1 ) Durch das am 28. Januar d . I . er¬
folgte Ableben des Pfarrers Carl Wolf zu
Palmbach, ist die dortige Pfarrei , Dekanat-
Durlach , im Murg, und PfinzlreiS , mit ei¬
ner Compettn» von 634 fi. in Erledigung
gekommen. Die Bewerber um dieselbe habe»
sich durch ihre Vorgesetzte « Dekanate btuarn
4 Wochen bei der obersten, evangrl . Kirchen-
behürdez « melden .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

») Schuldenltqutdationett .
Andurch werde« alle diejenige«, welche

«u folgende in Gant erkannte Personen er-III . D i enstnack r ich t.
kt ) . Die Fürstlich LS««»tzeta,Wrkthtiv » vaSruftkdem haben- unter dem Präjudiz,.,



vSll der vorhandenen Masse ausgeschlossen
t« werden , zur Liqutdirung ihrer For«
dernngsttlel, und Abgabe ihrer Erklärung
« egen Aufstellung eines Masse - Curators,
Gükerverkauf , Stundungs - oder Nachlaß «
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et«
«es hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
z« erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,
daß die Ntchterschetnenden als der Mehr«
heit der Anwesenden betstimmend angesehen
werden :

AuS dem Bezirksamt Bonndorf .
( 2) Des ledigen Franz Beck vs« Ueh «

ltngen , auf
Dienstag den 28. Februar 1829,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2) DeS Winds Lorenz Fechtig zu

Aselfing en , auf
Dienstag den 24 . Februar d. I . ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem Bezirksamt Breisach .

( 3) DeS Joseph Huna , Metzger von
Gottenheim , auf

Montag den 16 . Februar d . I . ,
vormittags , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 2) Des Metzgermeisters Johannes S ch l e r

z« Heimbach , auf
Donnerstag de« 19 . Februar d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober -
amkSkanzlei .

AuS dem Landamt Freiburg .
( 2) Des Benedikt Hen a » von Bll »'

zingei, , auf
Montag den 23 . Februar d . I . ,

früh 9 Uhr, in diesseitiger Landamrskanzlri.
(3) Des Ignaz Gutmann von Buch «

beim , auf
Montag den 16 . Februar d . I . ,

vormittags 9 Uhr, in dtessrtltgrr LandamtS «
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Kenzitt gen .
( 2) Des Joseph Waqncr , jung , Metz¬

ger zu End in gen , auf
Dienstag den 24 . Februar d. I . ,

io diesseitiger AmtSkapz ' ci.

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 1) Des verstorbenen Johann Marti »

Oettlin von Tannenkirch , auf
Freitag den 6 . März d. I . ,

Morgens 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Müllheim .

( 1 ) Des verstorbenen Bürgers Johanne «
Arnold von Schwrighof , auf

Mittwoch den 18 . Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dieffritiger Amts-
kanzlet .

AuS dem Bezirksamt Säckingen .
(3) Des Schreiners Andreas Lau « ,

jung von Säckingen , auf
Freitag den 13 . Februar d . I ,

Vormittags 9 Uhr, in hieffeitiger AmlSkanz -
lei.

AuS dem Bezirksamt Schöna « .
( 3) Des Xaver Alb recht , Bürger und

Kreuzwinh von Mambach , auf
Montag den 23. Februar 1829 ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amt « ,
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1 ) DeS Proras Günther , Taglöhnrr

von Grießheim , auf
Montag den 16 . Februar ,

Vormittags 9 Uhr, in dteffeitiger AmtSkavz.
lei.

AuS dem Bezirksamt WaldShnr .
( 2) DeSMathä Ebiu von Obrrol » le » ,

auf
Freitag den 20. Februar l . I . ,

io dteffeitiger AmtSkanzlei.
( 2) Des Joseph Schmid , des Speicher«

von Hochsaal , auf
Mittwoch den 18 . Februar d . I . ,

Vormittags 9 Uhr, in diesseitiger AmiSkanz.

lei. __
( 1 ) Nachdem der zwischen Xaver Lohr

von Pfaffe « weil er und seinen Gtäubi .

gern am 12 . September 1825 abgeschlosse¬
nen Borgvertrag zu Ende ist , so ist eine
neuerlicher Zusammentritt der Gläubiger
nöthig, und eS wird daher hiezu Tagsatzung
ans _

Montag den 23. Februar d. I . ,
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Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amt --

tanitet anberaumt , wobei sämuttltche Gläu .
biger so gewiß zu erscheine» , und ihre Er .
ktäcuogra wegen einem aüevfallsigen neuen
Vertrag so gewiß abzugeben haben , widri ,
genS bet den Ausblerbenden angenommen
wird , sie ftyen mit der Erklärung der Er .
schieneneo einverstanden ; sollte aber kein
Borgoererag erzteil werden , so wird sogleich
Tank erkannt , und die Schuldeniiquidattoa
vorgenommen werden , bei welcher die be.
treffenden Gläubiger ihre Forderungen so
gewiß anzumelden , und ihre alleuiallsigrn
Vorrechte zu wahren haben , als sie sonst
von der Masse ausgeschlossen werden .

Staufen den 15 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .

k») Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untengr-

nannten erbrechtliche Ansprüche machen z«
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bet dem bezeichneten Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legttimiren ,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Bezirksamt Bill in ge » .
( 3) Des Schreinergeftllen Leopold Mat -

er von Fischbach , welcher schon 38 Jahre
»on da abwesend ist , unterm 13 . Januar
1829 Nro . 452 . , dessen unter Pstegschaft
siebenden Vermögens , welche- in 183 st . 4i kr .
besteht.

( 2) Der Spitaiverwaltung Gengenbach
waren in den i790r Jahren verschiedene
^ ^ ngelder anverkcant , aus deren Ersatz -
^silchligkeit sie entbunden zu seyn verlangt .

VS werden daher nachstehende Individuen

^ £et ^ ^"^ «bacherin Sohn ,
^ ° »p" ts Kinder ,3 ) Katharina Briiderle ,

4) Mathias Scrr ,
5 ) « » ton Rukstuhl und
6) Mathias Lehmann ,

fammujch von Grngrnbach ,

als damalige Eigenthümer dieser anvertra »4
ten Waisengclder oder deren Erbe » , erb¬
fähige Verwandte oder Ehegatten aufgefor¬
dert , ihre etwaigen Ansprüche auf diese Gel »
der binnen Jahresfrist a dato dahier gel¬
tend zu machen , widrigen - sie damit aus¬
geschlossen , und die Obbenannten für ver¬
schollen erklärt werden würden .

Gengeubach den 22 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosst .

e) Verschollenheits -Erklärungen .
Nachbevannte Personen , welche auf die er«

laffene Vorladung weder selbst , noch auch de¬
ren Nachkommen erschienen sind, noch von
welchen sonst eine Nachricht etngekommen ist,
werden htemit als verschollen erklärt , und de¬
ren Vermögen ihren bekannten nächsten An¬
verwandten ln fürsorglichen Besitz übergebe ».

Aus dem Bezirksamt Achern .
( 3 ) Des Cornelius Joseph Schmitt

von Grosweter , unrerm 22 . Januar
1829 Nro . 648 . , und zwar in Gemäßheit
der öffentlichen Vorladung vom 25 . April
1827 Nro . 36,9 .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 1) Die Sebastian Schwaningersche

Ehrftau Franziska geb. Kaiser von Zeu .
lern , unrerm 17. Januar 1829 , Nro .
1296 . , und zwar in Folge der diesseitigeu
Ediktalladung vom 15 . Januar 1823 , Nro .
986.

Aus dem Bezirksamt Gengeubach .
(3 ) Des Andreas Echtle von Gengen -

bach unterm 24 Januar 1829 Nro . 951 »,
und zwar in Folge der ticsseirtgen öffentli¬
chen Vorladung vom Jahr >817 .

Aus dem Landawl Karlsruhe .
( 21 Des ehemals bei Großherzogl . Bad .

Militär als Cdirurg gestandenen und äbwe .
senden Jakob Friedr . Girr ich von Blan¬
ken dach , unterm 15. Januar 1829 . und
zwar in Gemäßheit der diesseitige « öffentli -
eben Vorladung vom 13 . November 1827'

Nr » . 13 : 80 .
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Aas dem Bezirksamt Walds hur .

( 3) DeS Joseph Bo ge ldacher von Buch /
unterm 2t . Januar 1829 Nro . 1043 . / und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 27 . Juni 1827 .

(3) DeS Joseph Kaiser von Ay , un -
term 21 . Januar 1829 Nro . 1108 . / und
zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Vorladung vom 27 . November 1827 .

6) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens « Verschwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspste«
ge des mitgenannten Hierwegen verpflichte«
den Bürgers gestellt worden , ohne dessen
Zustimmung kein ln dem Landrechtssaye
5i3 . angeführtes Geschäft rechtsgültig ab«
geschlossen werden kann :

AuS dem Landamt Freiburg .
( 3 ) Des Joseph Kelterer von St .

Meter / uuterm 19 . Januar 1829 . Pfleger :
Johann Kelterer von da .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) Des Johann Jakob Graf von

F a h r n a u / unterm 17. Januar 1829 / Nro.
494 . Pfleger : Alt vogl Metzger von da . .
Aufgehobene Mu » dt odt - Erklä¬

rung .
( 2) Die am 25 . Juli 1823 gegen den

ledigen Schuster Lorenz Mater von Men¬
zenschwand ausgesprochene Mundtodt -
Erklärung / wird hiedurch wieder aufgehoben -

St . Blasien den 29 . Januar 1829 .
Broßhrrzogl . Bezirksamt .

, Ernst .

y . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung .
( 3) Man sieht sich veranlaßt , die im Fahr

*813 gegen dea Johann F si g l e von Bürg -
den erkannte Muadtodlerklärung hiedurch
4» «rueuera , mit de« Beifügen / daß / nach¬
dem fti» voriger Psieger Xaver Probü ge -
dtofca , auamehr Felix Marder von Bürg-

le» als solcher erkannt und verpflichtet
worden ftp ,

WaldShut den 22 . Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt»

Schilling .
Danksagung .

( 1) Nachdem unterm 5. d . M . die letzte »
Unterstützungsgelder aus der für die Brand ,
verunglückten zu Herrischried höher » OrtS
bewilligten Csllekte / dahier ringekommen und
verweilt worden sind / sieht sich dir unter ,
zeichnete Stelle veranlaßt / über Empfang
und AuStheilung nachstehend eine summa-
rische Uebersicht zu gebe» / und dabei / auS
Auftrag der Unterstützte » / de « herzlichsten
Dank für die milde und wohlangcbrachke
Spende öffentlich auSzusprechen -
Bon den Gemeinden des Großherz . Bezirks .
amtS Lörrach / in 4 Sendungen erhalle «

Geld . Früchte
si . kr. - Brrl .

279 27 — —
dto . dlo . Schopfheim 56 52 — —
dto . dis . Säckingrn . 110 52 — 30 }

Hievon erhielten :
Hieronymus Zumkrller
Anron Harsch .
Jakob und Carl Harsch
Johann Fridolin Harsch
Gordian Harsch
Dominik Mutter .
Jakob Berger
Jakob Waßmer
Die Schwiegermutter des

Jakob Waßmer .
Caspar Eckert
Lehrer Xaver Huber
Clemens Nanu .
Katharina Schmidt .

447 11 —

67 35 —
33 15 —
28 -
33 10 —
29 15 —
53 9 —
87 40 —
41 35 —

8 — —
8 -

74 30 —
8 6 -
4 56 —

30g

31
3

3
3
3
4
3g

5 ;
3

447 11 3Qt

SScktnge « den 1 4. Januar 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Eichrodt .
Borlad » « - .

( 3) Johann Schächtele von Thtem .
gen / ehemaliger Löwenwirtb allda , vrrhet.
rächet/ welcher sich i« Jahr 1824 * «a
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Hause wegbegeken , und wahrscheinlich alS

Metzger oder Kellner in Arbeit steht , dessen
Aufenthalt aber bisher nicht erhoben wer -
den konnte , wird anfgefordert , mit Frist 6
Wecken nach Tbiengen zurück zu kehren ,
und sich auf das durch feine Ehefrau einge .
gebcne Gesuch um Einleitung des Ebeschei -

dungS Verfahrens wegen bösliche Entfernung
zu verantworten , widrigens das Verfahren
gegen ihn nach rechtlicher Ordnung vor sich
gehen würde .

Freiburg den 26. Januar 1829 .
Großhcrzogl . Landamt .

Wetzet .

Vi . Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit
zur öffentlichen Kenntniß mit dem Ersuchen
an sämmtltche Gerichts - und Polizeibehör¬
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zu
arrettren, und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einltefern zu lassen.

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( i ) In der Nacht vom 19 - auf deu 20 .

Januar wurden , dem Bauer Joseph Stng -
ler zu Dörltnbach , folgende Effekten
aus feinem Speicher entwendet :

1) Eine in eiserne Reife gebundene eichene
Stande , mit beiläufig 50 Pfund But -

^ rer gefüllt . . 15 fi. - kr.
2 ) Pfh , Kudergarn . 7 — 30 —
3 ) 25 „ Reisten . 6 -

6 » gelbes Wachs 5 -
» weiße Wolle - 36 —

6) 5 Stück Badische Thaler 13 — 30 —

Das Geld war in einer Lade und in d
fer in eine« schwarz lederne « Beutel .

Zugleich wurden von de» Diebe « i
° " rch / inen lederne « Riemen verbunbr «
2 Speicherfchlüßrl « itgenommr ».

In de « öandam Fretbnrg .
(3) Zu dem Scholhause zu Bochenil

Mirde dnrch Einbruch eine mesfingrne g

Tage. Uhr mit^ 2 — iZHfustd bleiernem Ge»
wicht entwendet .

Auf dem Schilde steht im Kreise der Zei¬
ger nach oben geschrieben : Ignaz Will -
ma nn , nach unten die Jahrzahl 1818 . Der
Schild ist lackict und oben mit Blumen be-
malt . Die Uhr zeigt den Wochentag , und
rückwärts an der Wand der Uhr steht der
Name des Verfertigers Lorenz Fehrenbach
von Ncukirch .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Am 26 . Januar , Mittags zwischen 11

und 12 Ubr , wurde in Oellingen Nächste.
hendeS entwendet :

1 ) Ei » Weiberrock von halbleinenem Tuch ,
weiß uud blau melier ,

2 ) ein gleiches Jäckchen ,
3) ein Paar neue Schuhe ,
4) ein Weiberrock von Baumwollenzeug ,

blau , gelb und weiß melirt ,
5 ) ein Jäckchen vom nämlichen Zeug ,
6) eine schwarz baumwollene Schürze ,
7 ) eine ganz neue grün earorirte baumwol¬

lene Schürze ,
8) eine etwas ältere grün und weiß earo¬

rirte Schürze ,
9) ei» schwarzes Halstuch von Mousselinr

mit fioretseidenen Fraozen ,
10) ein weiß und roth earorirteS mousselr»

nencS Halstuch , das aus 4 Stücken
zusammengesetzt ist ,

. 11 ) ein weiß und violet geblümtes persenes
Halstuch mit braunen Franzen ,

12 ) ein dto . von Baumwollenzeug ,
13) rin weißes Halstuch von Mousseliüt

mit blauen runden Dupfen ,
14) ein weiteres weißes mousselineneS Hals¬

tuch ,
15) eine neue Oberländer Kappe , « nd
16) ein Anhänge Korb .

VII . Fahndungen .
fl ) Der unten näher - gnaltfirte Simon

Stolika »o« Eberfingen , herwärti »
ge« Bezirks, Dragoner der IM . Schwadron
des SroKhrrzogk. Sarde - Tavaüerte - Aegi-
menrs , hat sich am Abend den 1« . Januar
ans feine» varnison « otreSa» tzrAnlich- rnr-
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fernt / «nd werden daher sämmtliche resp .
Aemter ersuche , auf riesen Deserteur fadn .
vrn , und denselben im Betretungsfalle arre .
liren , und entweder an hochgedachieS Regi .
ments . Commando , oder aber hieher wohl -
verwahrt gefänglich etnführrn zu lassen.

Slühliugen den 26 . Januar 1829 .
Großherzogltch Bad . F . F . Bezirksamt «

Frey .
Signalement .

Simon Stolika von Eberfiageu , Alter 22
Jahr , groß 5 ' 5 " 2" /, besetztem Körperbau ,
gesunder Gesichtsfarbe , braunen Augen und
Haare , breit « Nase .

( 1) Der nachfolgend signalisirte Hein -
» ich Rizel von Gelnhaar , welcher alS
einer der gefährlichften Gauner schon bin
und wieder , und ohnlängst bei dem diessei -
« gen Großhrrzoglichea Amte Kenzingen in
Untersuchung war , und von dem lezrern an
daS Großhcrzoglich Hessische Landgericht
Groskarben auSgelieferl wurde , fand Gele ,
gruheit in der Nacht vom 24 . auf den 25 .
Jenner l . I . aus seinem Gefängniß zu
GroSkarben fiüchtig zu gehen .

Sämmtliche Polizeibehörde » werben daher
ersucht , dieses äußerst gefährliche Subjekt
auf Betreten zu verhaften , und an noS hie-
her abzulicfern .

Mannheim den 31 . Jenner 1829 .
Eroßherzogl . Bad . Central - UnterfuchnngS .

Cemmission .
Faber .

Personal « Beschreibung .
Heinrich Rizel von Gelnhaar , Alter

28 — 29 Jahr , Größt 5 ' 8" -, Farbe der
Haare hellblond , Farbe der Augrnöraunen
hellbraun , Farbe der Auge » blau und klein ,
SefichtSform rund , Gesichtsfarbe frisch , Ge-
sichtSmuskrln stark , Bildung der Stirne ge»
« öhnltch , Bildung der Nase mikrelmäßtg
« nd « was spitz , Bildung de» Mundes mir .
telmäßig mir aufgeworfenen Lippen , Zähne
gut , Barthaare unterm Halse hellbraun ,
Kinn rund , Abzeichen : har auf der linken
Hand eine Narbe , am rechten Unterarm sind

. zwei Herzen mit einem Kranz usid dem Na>.

men Madlen 1819 . eingeäzt , robusten &t t*
V ( tHu , Stand ledig .

Kleidungsstücke .
Ein alter Filzhm mit dunkelgrünem Wachs¬

tuch überzogen , rin Tschoben von schwarzem
Manchester und dergleichen lange Hosen
mit einer rothen Nathauöschlag und an
den Hosentaschen mehrere gelbe Koöpfcheu,
ein Halstuch von geblümtem buntem Zeug ,
eine farbige Weste, Schuhe mit Riemen und
kurzen Komaschen von blauem Bergant und
einen blauen weiß ausgenähken Kittel .

VIII . Landesverweisungen .
( 2) Johann Georg Munk von Ochstn .

wanz , Königlich Würrembergischen OberamtS
Kirchheim , wurde - wegen eines dahier be¬
gangenen Diebstahles durch Urtheil deS Groß ,
herzoglich hochpreiSlichen HofgertchtS drS
Mittrlrbeios de dato 2 . Jänner d. I .
Nro . 14 . zu einer vierwöchentlichen Gesäng -
nißstrase nebst dreifacher körperlicher Züch .
tiguug , und nachheriger Landesverweisung
verurtheilt .

Da nun derselbe Heute seine Strafzeit
erstanden , «nd in feine Hcimath tranSpor »
tiri worden , so wird dieses unter Beifügung
seines Signalements andurch bekannt g«.
macht .

Signalement .
Er ist 31 Jahre alt . 5 ' 7" groß , von

untersetzter Statur , bat ein ovales Gesicht,
braune Haare , gewölbte Stirne , braune
« ugenbraunen , gelblichte Augen , stumpfe
große Nase , großen Mund , göre Zähne , volle
Wangen , runde » Kinn , « nd grade Beine .
Besondere Kennzeichen : ein rothe - Mutter¬
mal an der linke« Schläfe .

Rastatt den 31 . Jänner 1829 -
Großherzogl . Bad . Oberamr .

Müller .
( 2) Lorenz R e i n a u e r , Ziegler von

Marbach im Elsaß , wurde durch hofge.
richtliche » Urtheil vom 20 . Dezember v^ J .
Nr §. 3312 wegen Diebstahls aus dem Groß ,
herzoglich Badischen Lande »erwiesen .

Nachdem nun derselbe .feine Sttafr ^ er .
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stan- en hat , bring « «» wir diese- zur öffentli¬
ch« » Kentniß .

Offenburg den 30 . Januar 1829 .
Sroßherzoglich Badisches Oberamr .

O r f f .
Signalement .

Derselbe ist 20 Jahr alt , 5 ' 6" groß ,
von starkem Körperbau , rundem vollem Ge¬
sicht, gesunder Farbe , rundem Kinn , kurzer
etwa - dicker Rase , blauen Augen , mittler «
Mund mit hohen Lippen , Sacher Stirne ,
gelben Haaren , gelben Augenbrannen und
hat gesunde Zahne .

IX. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Versteigerung .
( O Donnerstag den 19 - Februar d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , wird das zur Färber
Waibelschen Berlassenschaft zu Freiburg ge .
hörige 2stöckigie geräumige Wohnhaus Piro .
755 , samt Färberei . Geräkbschaftrn , bestehend
in 5 Kesseln , Presse , Mange , Glättetisch
mit übriger Zugebörde , im Hause selbst ver¬
steigert , und können vorher auf Verlange »
die Bedtngniffe bei der städtischen Steige¬
rung » . Commission eingesrhen werden .

Freiborg den 6. Februar 1829 .
Großherzogl - SiadtamtS - Revisor «».

Scharnberger .

„ xVersteigerung .
O ) 3 » der Debilsache der alt Waisen -

richter Jakob Pfistrrschrn Eheleute von Men -
gen wird neuerdings

Montag den 16 . Februar d . I . ,
Nachmittags i Uhr , im dortigen GemrindS »
wirrhShaus .

Eta HauS samt Zugrhör nebst einer be¬
deutende « Anzahl Güterstücke unter mäßige »
Bedingungen der öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt werden , welches andurch zur all .
gemeinen Kenntniß gebracht wird .

Freiburg den 30 . Jänner 1829 .
Großherzogl . Land . Anus . Re visorat .

Sarlori .
Jagd - Verpachtung .

( i ) Dir Gemeinden Ober- und Rledrrhan »

sr » , im Großherzogliche » Bezirksamt Ken «
zinge » , verpachten die ihnen auf ihren Ge¬
markungen zustehenden Wald - und Feld . Jag .
den mittelst öffentlicher Versteigerung , und
zwar von Lichtmeß d. I . an , auf eine «
sechsjährigen Zeilbestand .

Die Verhandlung wird auf
F reitag den 20 . Februar d. I . ,

Morgens 10 Uhr , in der Gemeindsstube z«
Oberbausen vorgrnommen .

Unbekannte SceigerungSlustige werden er .
sucht , zur Verhandlung amtliche Zeugnisse
über ihre Jagdpachtfähigkeit milzubringen .

Smmrndingen den 29 . Jänner 1829 .
Großherzogliche Forstinspektion .

PH . v. BlitterSdorff .

Wein . Versteigerung .

( 3 ) Am Donnerstag den 19. Februar
d . I . Vormittags 9 Uhr , werden von de»
i828r Gefällwetnen in hiesig herrschaftlicher
Kellerei

150 Saum
einer öffentlichen Versteigerung au - sesetzt.

Thiengen am 21 . Januar 1829 .
Großherzogl . Domänenverwaltung .

Kromer .

Frucht . Versteigerung .
(2 ) Dienstag den 17. Februar d . Z .

Vormittags 9 Uhr , werden in der Zehent ,
scheuer zu Grießheim

circa 100 Sester Walzen ,
560 „ Roggen ,
131 » Dinkel ,
325 Stück Waize «. Bosen ,
104 ,, „ Wellen ,
325 » Rogge «. Boseu ,
50 „ „ Wellen ,

gegen gleich baare Bezahlung Versteigert .
Die allrnfallsigen Kaustiebhaber werden da .
» er auf bestimmte» Tag und Stunde höf-
lichst eiugeladen .

Grießheim am 31. Jänner 1829 .
Schmidt , Vogt .

Frucht - « nd Stroh,Verßrg ,
g e r u n g.

(3 ) Montag den 9. Februar d . J ., Vor»



104 .
mittags 9 Uhr anfangend läßt Herr Pfarrer .
Herrman« von hier

ILO Sester Waitzen ,
130 „ Roggen ,
230 ,, Gersten ,
100 „ Haber ,
400 „ Erdäpfel ,

2000 Stück Stroh ,
300 Pfand Heu, dann.

Helmen und Dung .

Dank die Gemeinde am Dienstag
10, Februar d . I .

200 Sester Waitzen,
120 „ Roggen ,
140 „ Gersten und
28 „ &<rter f

öffentlich gegen baare Bezablnng versteigern ,
wozu die Kaufliebhaber einladet.

Wetielbrunn den 22 . Jänner 1829
Riesterer Bogt.

Frucht . - Preis e..

Markt- Namen Wat . 1Halb. Ker- Rog- Ger. Erb - Liu. Mi- jMol- Ha- >
Tag. der Marktorie . ren. waiz nen . gen . sten . sen. sen schelf.| i «r. | der .

Januar st . fr "
st . kr st . kr st . ft J st . kr . st . kr. st. rft st. kr. st . kr st. kr .

31 Frriburg , beste 1 40 1 16 1 33 l 3 53 57 30
mittlere 1 36 l 12 1 30 1 51 54 28
geringere 1 30 l 10 1 25 57 45 48 25

30 Emendtng . , beste 1 42 i IQ 57
26mittlere 1 30

56geringere 1 22 1 6
26 Endingen , üeste 1 35 l IQ 54 45

26mittlere 1 18 1 50 38
geringere 1 50 47 30

21 Kandrrn , beste 1 28 54 50 1 8
mittlere 1 26
geringere 1 22

29
27s

20 Kenzingen, beste 1 30 i 12 l 3 48
mittlere l 27 i 6 l
geringere l 25 i 3 42

5329 Lörrach , beste 1 22 ' -
mittlere 1 18 52
geringere i 17 51,

! 30 ; Müllheim , beste l 36 l
57

54
mittlere l 30 48

28
geringere

Staufen , beste
l
1

18
36 i 18 l

54
4

42
54 57

mittlere 1 30 l 12 l
57

51 s4
geringere 1 26 1 6 48 51

2829 Waldkirch, beste l 31 l 20 l 3 48
mittlere l 33 1 15 1

i geringere i 25 1 61 /

H. t e » .» et ne . 9 td l &-j «»
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